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Beuirk der Konkglichen Regierung u Danzig, 


Rönigl. ProvinsialeIntelligens, cemtelr, im oft, Lokal, 


Eingang Plaugengaffe M 353, 


Mio. 19. Mittwoch, den 25 Januar 4839. 


ne , Ang meldete sem HI 
Angekommen den 22, Jauuar 1839. 032 SE 


Der Königl. Ober ⸗Poſk⸗ Juſtektor Herk Spanglet von Berlin, die Hirten 
Kaufleute Kummer von „Marienburg und König’ von Königsberg, loz. im Hotel de 


Berlin. Herr Gutsbeſizer v. Sanden aus Piſchnitz, lag. im Hotel d' Oliva. Die 
Zerren Kaufleute Wiens aus Elbing, Jacobsthal und Borchardt nebſt Frau aus 
Stargardt, log. im Hotel de Thorn. 3 
VER T ISS EME NTS. . 
1. Behufs Ausbietung mehrerer Reparaturen an dem Wohnhauſe auf dem 
Zöͤrſter⸗Etabliſſement zu Mattemblewo, Forſtrebiers Oliva, ſteht ein Submiſſions⸗ 
Termin auf V ER 1 
e ver Montag den 11. Februar c. zT u ea 
in meiner Wohnung, Mattenbuden Iy 289., an. 438 e 
„Verſiegelte Submiſſionen werden bis 11 Uhr Vormittags angenommen. 
Danzig, den 20. Januar 1839. Der Bau⸗Inſpector Stein. 
. Die Reparatur der Wohn- und Wirthſchaf'sgebaude, ſo wie Der Reuban 
eines Backofens auf dem Forſt⸗Ctabliſſement Eichenkrug, Forſt⸗Reviers Oliva, ſollen 
e Wegs der Gubmilkon,zue Musfäpsung gebracht werden 
Hiezu ſteht ein Termin auf Montag den 1. Februar c. in meiner 
Wohnung, Mattenbuden Iy I A ee „ 
Verſiegelte Sudmiſſtenen werden bis 12 Uhr Mittags angenommen. 
Danzig, den 20. Januar 1839. Der Ban ⸗Juſpector Stein. 
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Entbindung e n. u‘ 
8. Heute um 9 Wor Vormittags wurde meine liede Frau von einem geſun 
den Mädchen ſchuell und glücklich entdunden A. E. Ziethen. 
Danzig, deu 21. Januar 1839, 5 
4. Die heute Vormittags um 917 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner 
Frau von einem Sohne, zeist ergebenſt an 5 v. Loelhoeffel, 
Danzig, den 21. Januar 1839. Kapt. im aten Infant.⸗Regk. 


a 5 verbindung. 5 
5. Am 10. Januar 1439 feierten wir zu Schloß Bentlage unfere eheliche Ver⸗ 


dindung. Diefe Mictheilung unſern fernen Verwandten und Freunden ſtatt beſen⸗ 
derer Meldung. Ad. v. Duisburg, Pr.⸗Lieut. 
Münſter. . Selicie v. Duisburg, geb. v. Roelants. 
a — — EEE 
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8 Anzeigen. a 


6. Ein geübter Gartner, welcher gegen freie Wohnung einen Garten im gu⸗ 
teu Zuſtande erhalten wil, kann ſich melden Pfefferſtadt 121. 8 


3. Penſionaire, die hier Schulen beſuchen, auen Are 
anſtändige, billige Aufaahme , gehörige Beaufſichtinung, wenn es gewünfht wird, 
haͤusl. Nachhülfe, Muſikunter icht u. den unentgeldl. Gebrauch mehrerer wufital. 
Inſtrumente, Frauen gaſſe Ro. 880. & 3 
8. Einem geehrten Publikum widme ich die ergebenſte Anzeige, daß ick die 
don meinem ſeligen Manne gefuͤhrte Buch⸗, Schreibmaterialien- und Spielwaaren⸗ 
handlung, ſo wie die Leihbibliothek, für meine Rechnung fortfegen und in allen 
vorkommenden Fallen, wie unten vermerkt, zeichnen werde. s 
Wohldeſſelben guͤtigem Zufp:ude mich beſtens empfehlend, verſichere ich zu⸗ 
gleich, daß es mein aufrichtiges Bestreben fein wird, demſelben durch die reellſte 
And prompteſte Behandlung nach Kräften zu entſprechen. et 
35 We Sriedsich Wilhelm Ewert, Witte. 
9. Ein gebildeter, in vielen Geſchaͤftsbranchen eingeweiheter Mann, der tin 
genügen des Vermögen beſizt, Theilnehmer eines umfaſſenden Geſchaͤfts werden 
zu koͤnnen, winfht beſonders Theilnehmer eines Fabrik⸗ eventual, auch einen an 
dern wirklich eintsäglühen Geſchäfts zu werden, und erſucht daher hierauf Reflekti⸗ 
kende, mit Bezeichnung des Geſchaͤftes, Umfang deſſelben de. verſiegelte Offerten 
im Königl. Intelligenz⸗Comtoir unter A. Z, abgeben zu laſſen. > 
10. 4500. Aufl Pupillengeld find a 5 pr. Ct. gegen hypothekariſche Sicherheit 
zu beſtätigen. Das Nähere bei Zeinrich Groh sen., Kohlenmarkt NZ 2034. 
11. Die zweiſchen Strich und Oliva gelegene Beſitzung „Klein⸗Müblenhof“ mit 
einem Flächeninhalte ven 5 kulmiſchen Morgen, IR aus freier Hand zu verkaufen. 
Das Nähere auf dem sten Hofe zu Nionen . 
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12. enn 5 Treber auf Contrakt entnehmen mochte, der del ede ng 
zu melden Pfefferſtadt WM 121. 

13. Einem geehrten Gewerbe treibenden Publikum mache ich die ergebene A. 
zeige, daß ich mit allen Lederſerten aufs billigſte ſortirt din, zugleich fordere ich 
alle Diejenigen auf die mir noch ſchuldiz find, ihre Schuld dis zum 1. Zebruar d. 
J. abzutragen, wenn ich nicht genoͤthigt ſ in ſoll gerichtliche 5 Ife in Anſpruch zu 
nehmen. S. Wollenberg, Tobtasgaſſe AZ 1567. 

14. Ein Decanom, welcher auch Kenntniſſe von der Brennerei hat und mit gu⸗ 
ten Zeugniſſen verſehen iſt, wuͤnſcht ſofort unter dilligen Bedingungen ein Unter⸗ 
kommen. Nähere Nachricht giebt der Kaufmann Herr Roehn, Lengenmarkt⸗ und 
Kramergaſſen⸗ Er, 

15. Herr Regie. ungs⸗Rath Kretzſchmer wird erſucht die don ihm am Srl, 
tungsfeſte des Gewerbevereins gehaltene Rede im Druck erſcheinen zu Inffen 

Din 22. Januar 1339. Mehrere Mitglieder des Gewerbevereins. 

16. Mittwoch den 30 Jannar e. Mittags 12% Uhr iſt General⸗Berſammlung 
ia der Reſſource Concordia, welches den vereprichen Mitgliedern Ban ans 
gezeigt wird. — Wahl und diverſe Vortrage. ] 

Danzig, den 23. Januar 1839. 

Das Co mi t E. 

17. Ein Burſche ordentlicher Eltern vam Lande, der Lnſt hat die Gewürzhand⸗ 
lung zu erlernen, findet ein Unterkommen Rittergaſſe N 1631, 

16. Das Haus in Schidliz Ne. 107, welches ſich zu einer Schänke oder zur 
Waͤckerei eignet, ſtibt aus freier Hand zum Verkauf. Das Nähere ebendaſelpſt di 
der Wittwe Zrau Wardow. i 
19. Einem hochzuverehrenden Publiko erlaube ich mir die ergebenſte Anzeige zu 
machen, daß ich Militäir⸗Cravatten, Schlipſe, Jaromirs ꝛc., auch die dezu gehoͤri⸗ 
gen Einlagen, (ſewohl die gepreßten Borſen, wie die beliebten Feder⸗Einlagen), an. 
fertige, auch es Jedem frei ſteht, das Zeug dazu ſelbſt zu geden, wo daun die Dre 
ſtellung ſtets nach der neueſten Mode aufgeführt wird. 

Da ich waͤhrend meines anderthalbjährigen Aufenthalts in Berlin Gelegenheit 
datte, die Anfertigung obengenannter Artikel in einer der erſten Fabriken zu erler⸗ 
nen, ſo darf ich um ſo mehr hoffen, mir den Beifall Eines hochgeehrten Publikums 
zu erwerben, als ich eifrigſt bemüht ſein werde jede Beſtellung prompt und aufs 
dilligſte auszuführen. 

Meine Wohnung iſt Holzmarkt M 3. eine Treppe hoch; woſelbſt auch Pro⸗ 
den zur gefälligen Anſicht bereit liegen, Auguſte Joſt. 725 


20. Gewerbeverein 

Heute mittwoch den 23. Januar iſt die Bibliother geöffnet: ber Bente 
aber fallt aus. 
21. Das Haus Kneipab M 158., zu welchem auch ein großer Viebſſau und 
35 Ruthen 105 RUE Wieſenland gehört, beabſichtize ich aus freier gm A" de 
ee ai Bar exfährt man. dei der En ee 
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Hl 
* beit 10 Ithren beſtehende Gitengreniret beſtens l empfehlen. Es ſoll nah 
wie vor mein zeifrigſtes Beſtreben eiheleder billigen Anforderung nach Krof⸗ 4 
v ten zu genügen, und. jel&. Beftellun, Krempt. It And 1 "St uf: denh:iit aus zufüh⸗ 
Gren. Uußer ‚alten, Arten, von Masch inentheil 10 terähſchoften, Grabgit⸗ 
Titern ! und Kreuzen, Kochbeer den, Wagen chen 15 ergl. Büchſen, werden 
ah. Hechſelſchneide⸗ „Maſchinen⸗ Kartoffel quetſcht wälzen je, bei mir angefertigt, 4 
und ſoll von den geeigneten Gegen fänden ſtets ein Vorrath in meiner Nie⸗ 
5 Su in Danzig Aten Van N 1332: due gefälfigen Aion und Aus, 9 
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24. Verſſcherungen gegen geuersgefäße auf Grundſehcke, Mobikien und Was 


ren werden für die vakerländiſche Feuer⸗ VBerſicherungs⸗Geſellechalt in Elberfeld an⸗ 
e und geſchloſſen, Biodbänkengaſſe No: Zar: 2 durch den Haupt⸗ Agenten 
= : reine 

s Weiten Lehrburſchen Alexander Wiege babe ich dato entlaſſen, web 


Da 054 ‚den, 1 Januar 1939.9 C. G. Duhſe. 


n 
g e fü Rh ah Bertin abgegangen. AR 
rn e bei Schlochau, den 15 Januar BR v. Zig ewig 
97% In meiner Bar bierſiude, Wollceberga aſſe No. 545. And vorzüglich gute 
approbirte Barblermeſſer, für deren Olle ich einſſehe, käuflich zu haben; auch wer⸗ 
den ſelbige zur“ 11 gegeben. Ne nn 1 gemacht, und ver⸗ 
en ſtets ree 2 und pr Se ne 3 Bluhm. 
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Jer eren der Stadt gelegenes Haus, in dem auch nicht die geringſt e 
Reparutur noͤthig iſt, 10. heizbare ‚Stuben, Boden Keller und alle fonſlige 0 
nene enthaltend, IE Veldilkanße⸗ Halben berkauft werden. Das 
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el ! U. 80, die in der 1 G de von Sam. 1 br Nea in ee 1 
190 ommen ſind, iſt jetzt ausgegeben und wird von der Gerhardſchen BL HU g 
lung gratis verabreicht. 

Wo nicht grade ellige a gewünscht wird, da können, auf Aendern 
Ordre auch filbſt kleinere Packete (gegen mäßige Verülkung an den eee i 
durch ſchere Fuhrgelegenheit nach Hübernadt und Bralnſchweig, Halle und N. 
Nordhauſen, Caſſel, Magdeburg . Berlin göſchafft und ref: „en dieſen e 
Poſt übergeben werden. 4 
30. Ein Kramer ⸗Repoſitorium wird zu kaufen au, im’ 3 = 
ardinal⸗ Speicher. 5 


31:: Das Haus Langgaſſe N 371. durchgehend na der 
Hude iſt im Ganzen zu vermiethen und Oſtern zu beziehen; auch e 
ständen zu verkaufen. Auskunft wird gegeben Frauengaſſe Ro. 879, in den 

mittagsſtunden von 9 — 11. 1 


a 
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32. Laſtadle am Buttermarkt W 433., it ein Stall auf 4 Pferde, wu Bar 


gen⸗Rimiſe und Futtergelaß gleich oder zu Oſtern zu vermiethen. f 
33. Neugarten No. 522 sind grosse und kleine Wolingelegeriheiteh mit 


und ohne Eintritt in den Garten zu vermiethen, " 3 ‚sicht, Meyer, 
Jopengasse No, 737. 

34. Se Hükergaſſe M 1451. iſt ein 1 belege de 2 Bern nebſt Ri 
binet, Küche und Kommodits auf einem Flur, berſchließbaren Boden u, Keller, Kaui⸗ 
1 0 Me auch nur eine meublirte Stube nebſt Kabinet an eriniethen und oft‘ 
zu beziehen. 

39 3 Haus, Pfefferſtadt M 256. mit 5 peisbaren Dieceh, if a 1. 
x Se d. J. zu vermiethen. 5 
f Der Gerichtsrach Blind o W. 18 1 
36. In dem Hauſe zu 1 77 IE: 6. it, die Obergelegenheit mit 3 
4 Stuben, Küche, Boden, nebſt Eintritt in den Garten zum Sommer; 60 
an rühige Bewohner zu vermicthen. 

Auch iſt daſelbſt eine Wohnung mit inet Thüre, bestehend 1165 Stuben, 
Kuͤche, Boden und Stall zum 1“ April d. J zu vermielhen. d Das here erfährt 
mar daſelbſt. : = 
„ Der. Kramladen nebſt Uitenſtlien 1 de ee N. 8. 0 
vermiethen. Nähere Nachricht in demnelben. Hauf Wi 5 
38. Kohlenmarkt No. 2037, iſt ein: Unterſt be im 3 
mit Aufmantung:und moͤblirt zu alben Daß Nähere 


N 
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39. In der Hintergaſſe iſt eine Wohnung mit eigener Thürc, beſtehend in 2 
Stuben, Küche, Boden und Holzgelaß, fo wie Wagen Remiſe, Stall für 2 Pferde 
und Zutterboden von Ostern oder ſegleich ab, im Ganzen auch gerheilt zu vermte⸗ 
then. Das Naͤhere darüber erfaͤh t man Hundegaſſe W 257. 

40. Erdbeermarkt Ro. 1315. iſt ein Logis, deſtehend aus 2 Studen, Küche, 
Kemmer, Boden, Holzgelaß und einen Theil dom Keller, zu vermiethen und Oſtern 
rechter Ziebezeit zu beziehen. Näheres hierüber in der Leinwandhandlung daſilbſt. 
41. Fleiſchergaſſe Ro. 125. iſt eine Wohnung zu dermicthen. Die Vorſtude 
mit Alkoven iſt neu gemalt, die Hinterſtube hat eine Kammer, und zwiſchen beiden 
Stuben Feuerheerde, und einen Boden. Auch iſt daſeldſt eine Wohnung mit einer 
Stube, Kammer, Feuerbeerd und Boden zu vermiethen. 5 
rt Heil. Seitgaffe I 985. find 2 neu decorirce Zimmer vis a vis zu ver⸗ 
mi then. : 


43. In der Tagnetergaſſe M 1314. find Wohnungen mit gemalten Studen 
und weiterer Bequemlichkeit zu vermiethen und ſogleich zu beſiehen. 8 
44. 3ten Damm W 14:6. find 2 Treppen hoch 2 gemalte Zimmer nebſt 


Küche, Boden, Keller und Apart ment aa ruhige Einwohner zu vermie hen 
45. Heil. Geiſtgaſſe . 782. find meublirte Zimmer nebſt Schlafkabinet zu 
vermiethen. Ks ä e e 
46. Im Rahm Mo. 1809. iſt eine Obergelegenheik, beſtehend aus 3 Studen, 
Schlafkadinet, Boden und Keller zu Oſtern an ruhige Bewohner zu dermiethen. 
Das Naͤhere in demſelben Haufe. Gr 
47. In der Tobiasgaſſe No. 1561. iſt die erſte Etage, deſtehend aus 3 heile 
baren Stuben, Nedenkadinet und 1 Kuche dabei, auch 1 Kammer, Boden, Kellex 
und Apartement zu vermieten. Midere Nachricht daſelbſt. 
46. Boöttchergaſſe Ro. 249. iſt ein Saal, Rebenkabinet, eigene Küche, Boden 
und Kefler zu bermiethen. a N a an. 
49. In dem vor einigen Jahren neu erbauten Haufe vor dem hoben Thor 
No. 476, ſind 3 dec rirte Zimmer, Küche, Keller und eigene Thüre zu Oſtern zu 
dermiethen,. Das Nähere hierüber Rö. 479. daſelbſt. 8 
5 Y 8 a gr 4 5 Ya 
30. An der Radaune Ne 1709. iſt die Saal⸗Etage, 
deſtehend in 5 Zimmern, Küche und Speiſekammer nebſt Holigelaß, Keller und an⸗ 
dere Bequemlichkeiten zu Oſtern zur vermiethen. Näheres daſeldſt. . 
51. Frauengaſſe iſt eine Untergelegenheit, beſtehend aus 3 Stuben, greßer Küche, 
Keller ꝛc. zu Oſtern zu vermiethen. Mäheres Frauen gaſſe No. 839. N 
52. Frauengaſſe iſt eine Obergelegenheit, beſtehend aus 3 Stuben, Küche, Keller, 
Boden ic. zu Oſtern zu vermieten. Näheres Frauengaſſe Ro 839. 
53. Dritten Damm Mo. 1432, iſt die ganze Obergelegenheit, beſtehend ass 
mehreren Stuben, 2 Küchen, Boden, eigner Thure, zu Oſtern zu vermieſhen. Mi. 
heres Frauengaſſe No. 639 6 5 i 5 N 
54. Kleine Krämer und Heil. Geiſtgaſſen Ecke Ro. 799. find 6 Zimmer, 2 
‚ Küchen, Kammern und Boden, fir 2 Familien bewohnbar und getheilt zu Oſtern zn 
vermiethen. Naͤheres in der Speicherhandlung der Cardinal ER 
* 


ee 


55. Die Wohnung Kohlengaſſe No. 1033: iſt don Oſtern rechter Ziehezeit zu 
vermiethen. Naͤberes Heil. Geiſtgaſſe No. 1917. N Fer 
56. Breit⸗ und Goldſchmiedegaſſen⸗Ecke No. 1100. find zwei Zimmer nebſt Kücht 
und Boden zu vermiethen. Näheres Breitgaſſe Ro. 1221. i Fr RE 
57. Ein Vorderſaal, Hinterſtude, Seitenkabinet, Küche, Speiſekammer, Boden 
und Keller iſt 2ten Domm Ro. 1275. zu dermielhen, ſo wis auch in der Johannis, 
gaſſe eiue Wohnung mit eigener Thür. 8 
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Auction en. 


58. Donnerſtag, den 24. Januar d. J. Vormittags präcife 10 Uhr, foll auf frei⸗ 
williges Verlangen, im Un erraum des in der Milchkannengaſſe gelegenen Speichers 
„der goldene Pelikan“, durch Auetien meistbietend verkauft werden: 
ö 1 bedeutendes Fayanee⸗ und Glaswaaren-Lager, beſtehend in Terrinen und 
Teller aller Facons und Größen, Schaalen, Schüſſeln, Saladier zn, Saucegießern, 
Taſſen u. f. w. in greßer Auswahl, ferner Portwein, Burgunder. und Rheinwein · 
flaſchen, halden Wein und Porterſlaſchen, Medizin und Eau de Colognerglaͤſer 
und alen Sorten von Vierflaſchen in dedentender Quantität, grüne und weiße 
Einlegegläſer und dite Braundweinflaſchen, fo wie auch Branntwein⸗ und Vierglä⸗ 
ſer von allen Größen und Formen. . 
Den Herren Weinpändlern, Deſtillateurs und Schankwirthen empfehle ich 
dieſe Gelegendeit zu wohlfeilen Einkaufen, welche, da der Speicher geräumt. werden 
muß, nicht ſobald wieder vorkommen dürften. J. T. Engelhard, Auctionater. 


59. Montag, den 28. Januar d. J., ſoll Im Haufe Langgaſſe 12410. auf Ver fül⸗ 
gung des Königl. Land- und Stadrgerihts dur öffentlichen Ausruf meiſtbietend 
verkauft werden, das zur Kaufmann S. S. Baumſchen Eoncursmaſſe gehörige 
Manufactur Waarenlagec, beſtehend in: BR, 7 8 

Stuffs und 84 br Tppbets in allen Farben, 34 br. feine Merinos, quarirte 
Wollenzeuge, raude und glatte Piquee's, oſtindiſche Rankings, Cattune in allen 
Farben, Indiennes, Ginghams und baummollene Merinos, weiße Cambries, dito 
Baſtard's, quarirte Bettzeuge, Bettdrilliche, Federleinen, roſa und weiße Flanelle, 
Bercaus, Camlotts, Laſtings, Halbpiquee s, Futter⸗Cattune, couleurte Zutterlinuen, 
dito Zuttergage, Gardinen⸗Mouſſeline, bedruckte Kleider⸗Moußfeline und Jaconets, 
coultürte und ſchwarze Beinkleiderzeuge, 54 br. ſchwarze Seidenzeuge, Wellen in 
Seide, Wolle und Pl quer, feidene und leinene Taſchentücher, weiße Baſtard⸗, Cam ⸗ 
dric⸗, Cattun-, Flohr⸗, große Umſchlage⸗ und rothe Schwelzer. Tücher in allen Orö⸗ 
ten, ſeidene und couleurte baumwollene Herren⸗Halstücher, feidene Eradattentucher, 
kleine wollene Tücher und Plaids, Bagdad⸗Kleider, Wiener Cords, Pantoffelzeuge, 
Serge de Berry, Flohr⸗Shawls, daumwollene Strümpfe und Herren ⸗Handſchube, 
VI u 
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bedeutender Größe 1 Clavier, mahagoni, birk 
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60. Donnerſtag, den 31. Januar d. J, ſollen im Hauſe Buttermarkt Ne 209% 
anf freiwilliges Verlangen Öffentlich meiſtbietend verksuft werden?;:;= 
% Aemeerſchaum. Pfeifenköpfe mit Sillderbeſchlag, eine 8 Tage gehende engl. 
Stubenuhr, ſchlagend und den Mondwechſel anzeigend, verſchiedene Spiezel von 
8 { en und ellern polirte angeitrichene 
Sekretaies, Soßphas u. Kommoden, Splel⸗, Waſch⸗, Klapp⸗ und Zaͤhltiſche, Schreib⸗ 
Kommoden u, Schreibchatoüllen, Motenkaſten, Rohrſtühle, Ecke, Kleider⸗ und Trok⸗ 
kenſchraͤnke, Sopha⸗, Rohm und eiſerne Betigkſtelle, 1 Ofenſchiem, 1 Schreib. 
pult, 1 eiſerner Geldkaſten, div, Portraits und andere Gemaͤlde, (22 Anſichten von 
Danzig) 1 Perſpectiv, 2 Thermometer, 2 Barometer, Betten, Kiſſen und Matratzen, 
Bettwaͤſche, 5 gezogene Tiſchtuͤcher mit 60 dito ervietten, 4 Fach neue Fenſter⸗ 
Gardinen, eine Kutſtber⸗Livree und mehrere andere Kleidungsſtücke; Porzellan, (ein 
Dresdner Service), Fayance, (12 Delfter Auffätze), Glas und Kriſtall „ Aſtral⸗ 
und andere Lampen, plattirtes und lackietes Hausgeraͤth, dergl. Kuͤchengeraͤth aus 
1 dig und allen Metallen, (1 Bratenwender, 1 Kumſthobel, 1 ſteinernes Butterfaß), 
0 age Jagdgewehre und andere Waffen 1 Desmer für 500 Pfd., ein Waagebal⸗ 
e und 500 Pfb. Gewichte, eine Hobelbank, eine Korn⸗ 
harte | in Futterfaſten, eine Hopfenſeige, Füllkannen, 13 große Nummſtuͤcke, 7, 
45 und a er und 1 und 34 Eſſig tonnen, 1 Parthie Tonnenbaͤnde und meh⸗ 


bebe andere zur Brauebei nöthige Gegenftände. 


Schönes la 


— 


Breithaſſe Ro. 120. Ben 2. a 
64, Mit dem Ausverkauf meines Tuchwaarenlagers, beſtehend in ganz feinen, 
feinen und mittel Tuchen, werde ich nur noch eine ſehr kurze, Zeit fortfahren und 
habe daher die Verkaufspreiſe wiederum um, ein Bedeutendes beruntergeſetzt, was 
ich ſo frei bin hiedus 9 einein geehrten Pubſkum anzuzeigen und darauf aufmerk⸗ 
dem In mach f dme 


nt... te 


= Sei Haufen Hen vom vorletzten Sommer ſind in Wotzlaff bi 
g. i n e 


— 
ae 


za 


ee 1 Br N 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
85 Nto 19. Mitwoch, den 23. Januar 1839. 
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SSS ee 
N 68. Um mein Lager zon dem was nur einigermassen an Neuheit © 
und Frische verloren, zu räumen, habe jeh nachbenannte Waaren zu er 
% ausserordentlich billigen Preisen zurückgesetzt, als; a 
V Damen- nnd Kinder-Hüte in Seide, Velpel uud Spohn, Hauben, 
92 Tücher, Shawls, Colliers, in Seide, Gaze und Mousseline de laine; Ga- 
NZ ze Schleier, couleur, baumw. Schürzen, eine grosse Auswahl franz. fa- 9 
Lon. seid. Bänder, Arbeitsbeutel, weisse Stickereien, als: Pellerinen, 
‘5 Kragen, Taschentücher, ferner um damit gänzlich zu räumem zur / 
‘» Hälfte des kostenden Preises coul, und weisse leinene und baumwol- Z\ 
©) lene Bänder. August Weinlig,: Langgasse No. 408. 
ie 
69. Hiemit mache ich die Anzeige, daß bei mir Bauchtiemen und Kehlriemen, 
Schlittenglocken, ganz neue moderne Aufſetzglocken auf Geſchirre, ſo wie auch alle 
Sorten loſe Schlittenglocken zu haben ſind > 

Die Eiſen⸗ und Stahlwaaren⸗Handlung des Fohann Baſilewski. 
70. Auf guten trocknen Torf, eie nue 2 en 20 Sgr. 
mit Anfahre, werden Beſtellungen angenommen Langgaſſe M 402. dem Rathhauſe 
ſchräge über. i EIER 5 - 

Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. e 

JJ ] ⁵ ͤ C8 

Das der Wittwe und den Erben des verſtorbenen⸗ Kaufmann Heinrich 
Wilhelm b. Dieczelski zugehörige, zu Schellmuͤhl unter der Hypotheken Raum- 
mer 3. gelegene Erbpachts⸗Gründſtück, die zweite Legas genannt, abgeſchäct auf 
1587 Rihlr. 10 Sgr., zufolge der nedſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der 
Negiſtratur einzuſehenden Taxe, foll i e Be 
an hleſiger Serichtsſtelle verkauft werden. i f 

ee Königl. Cand⸗ und Sisdigerich zu Danzig. 


Se 

92 Voß Verkauf.) 1 
Das den Erben dee: verſtorbenen Oberlehrers Dr. 98 Theodor Res 

werny ugehörige Grundſtück Litt. X. II. 17% und 180., bier. auf dem äußern 
Muhlendamm belegen, abgeſchͤͤtzt auf 798 Nthlr. 25 Sgr. 10 f ſoll in dem im 


Stadtgericht auf 
den 22. April 1839 Vormi tags um 10 Uhr 


. vor dem Deputirten Herrn Stadtgsrichts⸗ Rath Albrecht anberaumten Termin an 


EG Berlin , 8 Tage 


den Meiſtt ietenden verkauft werden 8 
Die Taxe und der neueſte Sppatitzuffein tinnen. in der Entgelts, N 
Be eingef.ben werden = 
Wake den 21. Rovemder 18388. ² 
x 8 Königlich preuß. S i 
* . (Nothwendiger Verkauf F 
RE Liandgericht zu Marienburg. e 
Das en: der Dorfſchaft Trapp, ufelde M2. B. des Hopothekenduchs gele⸗ 
gene N den Erben des Eigenthümers Gottfried Krüger gehoͤrig, abge⸗ 
ſhägzt auf 90 Rthlr., zufolge der nebſt eee ann eee in . 5 
Nigſſtratur einjufehenten Taxe, ſoll Se z 
m 23. April 1839 Vormittags um 11 Uhr 
an ordentlicher Suchst im Wege der Theilung ſubhaſtirt werden. 
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Wechsek und Ge 18 - „ 
> Danzig, den ®. Januar 1 f 8 
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dite ite mi 97 
— 70 N A 


Karen Anmel, Ru. 100 


1 
we 


—— 2 Monat 5 2 
Pen 3 Monat 
* 8. Page 

2 Mouat 


